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Jesus Christus spricht: Ihr urteilt, 
wie Menschen urteilen, ich urteile 
über keinen.  
Johannes 8: 15 
 
Eine junge Buche steht da mitten 
zwischen den Fichten. Ich habe bei 
der Aufnahme den kurzen Zeitraum 
erwischt, wo sie etwas Sonne 
abbekommt. Diese Buche steht in 
der Dippoldiswalder Heide. Ich 
schätze sie auf etwa zehn Jahre. 
Sie wird es schwer haben, denn die 
Fichten ringsherum nehmen sehr 
viel Licht weg. Vielleicht hilft ihr der 
Borkenkäfer, der so gerne die 
Fichten bevölkert und schwer 
schädigt. Oder der Förster entdeckt 
die junge Buche und will ihr zu mehr 
Licht verhelfen und fällt ein oder 
zwei Fichten in ihrer Nähe, 
schließlich will man wieder mehr 
Laub- und Mischwald, weg von der 
da und dort noch herrschenden 
Fichtenmonokultur, den Fichten ist 
es sowieso hier zu warm, sie lieben 
das Gebirge. Der Förster wird 
entscheiden, welcher Baum Zukunft 
hat. Ich glaube, die junge Buche hat 
gute Chancen.  
 
Stichwort Chancen. Gerade wieder 
wurde festgestellt, dass Kinder aus 
einem sozial schwachen 
Hintergrund kaum Chancen haben, 
eine gute Bildung zu erlangen. 
Unser Schulsystem sortiert die 
Kinder schon zeitig auseinander. 
Und einmal auf die Hauptschule 
festgelegt gibt es wenig Anreize und 
individuelle Förderung. In anderen 
Ländern, beispielsweise Finnland, 
sieht das anders aus. Dort gehen 
die Kinder ganz lange gemeinsam 
auf eine Schule. Die schwachen 
Schüler, vielleicht sind sie nur 
vorübergehend etwas schwächer in 
einigen Fächern, haben so die 
Möglichkeit, aufzuholen. Ein 

finnischer Politiker hat einmal in 
einem Deutschlandfunkinterview  
sinngemäß gesagt: Wir sind doch 
nur ein paar Millionen, wir brauchen 
jeden. Deshalb kümmern wir uns um 
jedes Kind individuell.  
 
In der Lutherübersetzung heißt der 
Monatsspruch für den August so: 
„Ihr richtet nach dem Fleisch, ich 
richte niemanden.“ Modern 
übersetzt könnte man es so 
ausdrücken: Ihr beurteilt die anderen 
immer ganz oberflächlich und  
schnell.  
Nein, wir sollten einander nicht 
schnell in eine Schublade stecken. 
In einem jeden steckt ein großes 
Potential. Und ein jeder von uns ist 
ein Kind Gottes. Wie oft höre ich im 
Gefängnis etwa folgendes: „Erst 
Ihnen, Herr Pfarrer, konnte ich alles 
in Ruhe erzählen, wie es zu dieser 
Sache gekommen ist. Im 
Gerichtssaal hatten die keine Zeit, 
mich mal richtig anzuhören.“  
Nein, wir sollten uns nie über den  
anderen ein festes Urteil bilden.  
Manchmal allerdings müssen wir 
urteilen, z.B. der Förster, welcher 
Baum soll bleiben, Fichte oder 
Buche? Ich hoffe, die Buche bleibt. 
 
Ihre Pfarrer 
Thomas Günther 
und 
Johannes Lorenz 
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Posaunenfest 2010 
 
Das osterzgebirgische Posaunenfest findet in diesem Jahr 
am 28. und 29. August in Frauenstein statt. 
 
Es treffen sich Bläser aus den Posaunenchören unseres 
Kirchenbezirks, um gemeinsam zu musizieren zum Lob unseres 
Gottes. 
 
Sonnabend, 28. August 
 
14.00 Uhr Eröffnung in der Kirche in Frauenstein 
16.00 Uhr Klingende Burg 

buntes musikalisches Programm in der Burgruine 
Frauenstein 

Abschließende Turmmusik von zwei Türmen nach dem Abendläuten. 
 
Sonntag, 29. August 
 
Ab 9.00 Uhr Morgenblasen 
10.00 Uhr Werkstatt für Orgel und Blechbläser 
  in der Kirche Frauenstein 
14.00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche Frauenstein 
 
Liebe Leser, seien Sie alle herzlich willkommen und besuchen Sie 
dieses Fest ! 
 
 
Lobpreisabend (Music and Message) 
Am Freitag, den 15.10.2010  um 19 Uhr veranstaltet die Jugend der 
Baptisten Schmiedeberg gemeinsam mit der JG Dipps einen 
Lobpreisabend mit dem Thema: Let´s talk about…  . Es soll ein 
bunter Abend mit Anbetung und Hingabe, Auftrag und Umkehr und 
Freude und Begeisterung werden. Daniel Zimmermann aus Wiedenest 
wird den Abend in der Schmiedeberger Kapelle mit einem Thema 
(engl. Message) bereichern. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
 
Deutsche Zeltmission kommt nach Freital 
Vom 21.8. bis 28.8.2010  kommt die Zeltmission nach Freital auf den 
Platz des Friedens. Thema: Echt wertvoll .  
Weitere Informationen dazu auf der Internetseite der Evangelischen 
Jugend: www.evju-freiberg.de   
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Abendmusik in der Nikolaikirche                                                                                 
 
 
 
21. August 2010  
 
19 Uhr                                                                                                                   
 
 
Konzertgitarre auf höchstem Niveau  
mit Joachim Gassmann, Worpswede -  Es erklingen Werke 
von Luys Milan (um 1500-nach 1561), Luys de Narvaez 
(um 1500– nach 1555), Alonso de Mudara (um 1508– 
1580), Johann Sebastian Bach (1685-1750), Francisco 
Tárrega (1852-1909), Joaquin Turina (1882-1949) 

 
 
 
 
 
Jeden Sommersonntagabend   
noch bis 15. August  
17.00 Uhr  
Bergkirche Kipsdorf 
Für jeden der Gottesdienste haben die 
Organisatoren eine Predigerin oder ein 
Prediger eingeladen, von denen sie sich 
besondere Impulse erwarten:  
„Bekannte Emeriti machen Mut zur 
Hoffnung “.     

   

 
1.8. Andrea Richter  ehem. Frauenwerk Thüringen 
 
8.8. Dr. Christoph Wetzel ehem. Studiendirektor der      
    Kirchenmusikschule Dresden 
 
15.8. Hartmut Bartmuß ehem. Pfarrer der Selbständigen  

Ev.-Luth. Kirche in Wernigerode-
Halberstadt 
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Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn 
 
Sonntag, den 15. August 
  
10.00 Uhr in Schmiedeberg 
 
10.30 Uhr in Dippoldiswalde 
 
 
 
Sonntag, den 22. August 
 
9.30 Uhr Zeltgottesdienst zum Parkfest in Naundorf 
 
 
Sonntag, den 12. September 
 
9.00 Uhr Gottesdienst in Reichstädt zum Dorffest 
 
9.30 Uhr Abenteuer Kinderkirche  

    in Schmiedeberg 
 
 
 
 
Gottesdienste zum Erntedankfest 
 
 

Sonntag, den 19. September  
9.00 Uhr in Reichstädt 
 
Sonntag, den 26. September  
10.30 Uhr in Dippoldiswalde 
 
Sonntag, den 3. Oktober  
9.00 Uhr in Hennersdorf 
10.30 Uhr in Schmiedeberg 
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Kirche mit Kindern 
 

Vorschulkinderkreis  
Sonnabend, 7. August, 4. September, 2. Oktober 9.00 - 10.15 Uhr 

Christenlehre  Klassen 1 - 4 montags oder mittwochs 15.15 Uhr mit Frau Clauß.  
 

Ab dem neuen Schuljahr wird sich etwas ändern in de r Christenlehre. Um der so 
wichtigen musischen Entwicklung der Kinder ein größ eres Gewicht zu geben 
haben wir uns entschlossen, ein neues Konzept auszu probieren. Dabei sollen die 
Christenlehrestunden auf 90 Minuten erweitert werde n. In der ersten Hälfte wird 
alles so sein wie bisher, in der zweiten Hälfte wir d Kantor Brückner mit den 
Kindern singen und musizieren. Dabei ist vorgesehen , für mehrere Höhepunkte 
des Kirchenjahres ein Programm zu erarbeiten, was d ann der Gemeinde 
dargeboten wird, das erste Projekt soll am 1. Adven t dieses Jahres im Rahmen 
des Kirchspielgottesdienstes stattfinden. An den Ch ristenlehreterminen muss sich 
aus dienstlichen Gründen etwas ändern. Montags blei bt es bei 15.15 Uhr, der 
Dienstagstermin verschiebt sich allerdings auf Mitt woch, ebenfalls 15.15 Uhr, 
jeweils bis 16.45 Uhr.  
Kinderkirchennachmittag (für Kinder der 5. und 6. Klasse): Freitag, 20. August,  
03. und 17. September, 01. Oktober von 15.00 – 17.00  Uhr mit Frau Buchmann 
  

Konfirmandenunterricht    
Klasse 7:  werden persönlich angeschrieben 
Klasse 8: mittwochs, 18.08.; 25.08.; 01.09.; 15.09.; jeweils 15.00 Uhr                  
Junge Gemeinde  
in der Regel freitags ab 19.00 Uhr (oft Beginn mit gemeinsamen Abendessen, 
dann Thema, die Themen findet ihr mitunter unter www.kirche-dw.de),  
 

Erwachsene und Senioren 
Es gibt in unserer Kirchgemeinde eine ganze Anzahl von Hauskreisen, in 
denen auch neue Interessenten herzlich willkommen sind. Erkundigen Sie 
sich bitte  
 

Gebet für Gemeinde und Welt  montags 19.30 Uhr in der Stadtkirche 
Seniorenkreis  Dippoldiswalde : Mittwoch, 18.08. und 15.09. um 14.15 Uhr  
im Pfarrhaus,  
Frauendienst / Bibelstunde in Ulberndorf: Mittwoch, 25. 08, 17.00 Uhr  
bei Familie Kunze in Ulberndorf 
Kirchenmusik  

  
Kantorei  donnerstags 19.30 Uhr  
Jugendchor  (in der Schulzeit) freitags 17.15 Uhr 
Posaunenchor  mittwochs 19.00 Uhr 

 
Erntegaben zum Schmücken unserer Stadtkirche für de n Erntedankgottesdienst 
können bis Freitag, den 24.09. zu den Öffnungszeite n im Pfarramt abgegeben 
werden. Außerdem können am Freitag von 14.00 – 16.0 0 Uhr und am Sonnabend 
von 9.00 – 11.00 Uhr die Erntegaben direkt in die K irche gebracht werden. 
Es wäre schön, wenn es uns wieder gelingt, die Kirc he reichhaltig zu schmücken. 
Erntegaben, Lebensmittel, Blumen und Weinflaschen f ür unsere 
Abendmahlsfeiern sind sehr willkommen. Die Erntegab en sind wieder für das 
Kinder- und Jugendheim der Diakonie in Schmiedeberg  bestimmt.  

 



                             Reichstädter Seite -Südgemeinden 
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Gemeindekreise in Reichstädt 
 
Christenlehre  - mit Frau Clauß: montags (nicht in den Ferien) 
13.30 Uhr bis 14.30 Uhr im Pfarrhaus 
 
Kurrende in Reichstädt 
Montags (nicht in den Ferien) 14.45 Uhr bis 15.30 Uhr im 
Gemeinderaum mir Pfarrer Günther 
Alle Kinder der 2. bis 7. Klasse, die gerne gemeinsam singen, sind 
herzlich eingeladen 
 
Die Kinder der 5. & 6. Klasse  treffen sich gemeinsam mit den 
Dippoldiswaldern 14tägig zum KinderKirchenNachmittag freitags in 
Dippoldiswalde.  
 
Konfirmanden der 7. Klasse  
Mittwoch, den 18.08.; 01.09.; 15.09.; jeweils  um 16.00 Uhr   
 
Frauendienst  Mittwoch, 11.August und 08. September um 15 Uhr 
 im Gasthof „Zu den grünen Linden“,  
 
Chor: montags 19.30 Uhr im Gemeinderaum  
 
Erntedankfestgottesdienst am 19. September, 9.00 Uhr 
Einladung zum Kränzebinden am Sonnabend, den 18.09., 13 Uhr in 
der Kirche. In dieser Zeit können auch die Erntegaben abgegeben 
werden. Die Erntegaben erhält wie jedes Jahr das Kinder- und 
Jugendheim in Schmiedeberg. 
________________________________________________________ 
 
Hennersdorf, Schmiedeberg und Sadisdorf 
Bekanntmachungen der südlichen Gemeinden unseres 
Kirchspiels kann man nachlesen im kommunalen 
Informationsblatt der Gemeinde Schmiedeberg, zu erreichen 
über: www.schmiedeberg.net 

 
Christenlehre in Schmiedeberg für die 1. bis 6. Kla sse 
Neu: von 15.00 bis 18.00 Uhr  
am 27. August, 10. und 24. September 
 
Elternabend für Eltern von Schulkindern 
am Donnerstag, den 19. August 20 Uhr in Schmiedeber g 
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Literatur? Klemperer! 
 

Kahle Höhe, Reichstädt 
Mittwoch, 18. August 2010, 19 Uhr 

 
 
 

   Victor Klemperer 

 
FIFA-Fußball-WM 2010. Die beste afrikanische Mannschaft waren die Ghanaer. 
Warum jetzt „Ghanaer“, die wir doch früher „Ghanesen“ nannten? Das hätte auch den 
großen Sprachbeobachter Victor Klemperer  (1881 bis 1960) interessiert.  
Einem großen Lesepublikum wurde Victor Klemperer in den letzten eineinhalb 
Jahrzehnten im Zuge der Tagebuchveröffentlichung bekannt, die ja dann auch 
Grundlage einer filmischen Verarbeitung mit Matthias Habich in der Titelrolle waren. 
Als Romanist an der Technischen Hochschule Dresden prägte Klemperer maßgeblich 
das geisteswissenschaftliche Profil der heutigen Universität unserer 
Landeshauptstadt.  
Wir werden aus seinen Tagebüchern hören, in denen er lebendig und farbig sein 
Schicksal als Intellektueller jüdischer Herkunft in den Jahren der Hitlerdiktatur 
dokumentiert, aber auch die Sprache der Zeit analysiert. Diese Sprachuntersuchung 
findet dann Eingang in seinem Buch „LTI – Notizbuch eines Philologen“ („Lingua Tertii 
Imperii“ – „Sprache des Dritten Reiches“). Freuen Sie sich auf einen Abend, der uns 
anregen wird, zukünftig genauer hinzuhören, wie etwas gesagt wird, … denn die 
Sprache verrät den Geist.  
 
Lesung & Getränk, ca. 60 Minuten Es liest Richard Thomas Günther.   
 
Dorffest in Reichstädt 11. und 12. September 
 
Sonnabend, 11.09.  
14 – 17 Uhr Offene Kirche 
Kirchenbesichtigung und Turmbesteigung 
Kirchenkaffee  mit Leckereien  aus Reichstädter Backstuben 
18.00 Uhr Konzert für Trompete und Orgel mit Mutsum i Shimamaru und 
KMD Gunter Brückner   
dazwischen 18.30 Uhr „Nestwärme in und um Reichstädt  ein  Ausdruck   des 
geborgen seins“ Angelika Hillig – Vernissage zur Bilderausstellung  
 
Sonntag, 12.09.  
9.00 Uhr Festlicher Familiengottesdienst mit Kinder gottesdienst 
10 Uhr und 15 Uhr – mit Frau Neidhold den nahezu vo llständig  
restaurierten Innenraum unserer Kirche entdecken 
bis gegen 18 Uhr Offene Kirche  
kreative Überraschungen für Kinder  mit Angelika Hillig 
Kirchenbesichtigung und Turmbesteigung 
Kirchenkaffee mit Leckerein aus Reichstädter Backstuben 
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Aneinander denken – füreinander beten 
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  Die heilige Taufe empfingen  
 
aus Dippoldiswalde: Elisabeth Jahn, Luca Göhler  
getauft in Hennersdorf 
In Reichstädt: Hannes Hirschel aus Reichstädt,  
Franz Richter aus Dresden 

 
Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht 
wandeln in der Finsternis, sondern das Licht des Lebens haben.                                                                      
Johannes 8,12    
 
 

  Geheiratet haben in Dippoldiswalde 
  Robert Bormann und Sandra Bormann geb. Vogel 
  aus Höckendorf 
  in Reichstädt: Karsten Lemke und Eleen geb. Hennig 
 
  Habt einander beständig lieb, und dient einander, jeder  
                         mit der Gabe, die er empfangen hat. 1. Petrus 4, 8+10  

 
Einsegnungen zu Ehejubiläen in Dippoldiswalde 
 
Zur Silbernen Hochzeit: Steffen Gönnert und Ines geb. Lawrenz 
   Uwe Jäpelt und Andrea geb. Wirthgen 
Zur Goldenen Hochzeit: Martin Müller und Christine geb. Liebscher 

       
 

 Verstorben und christlich bestattet wurden   
                         
                            in Dippoldiswalde: Margot Kießling geb Fleischer, 84 Jahre 

aus Reichstädt, Kurt Allisat, 92 Jahre aus Oschatz 
Andreas Heber, 55 Jahre aus Berreuth 
Ingetraut Püschel geb. Liehr, 77 Jahre aus Dippoldiswalde 
in Reichstädt:  Frieda Hunger geb. Träger, 95 Jahre,  
Gottfried Voigt, 69 Jahre, beide aus Dippoldiswalde 
in Schmiedeberg:  Elli Burth geb. Jeuthe, 87 Jahre aus 
Schmiedeberg  

 
Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die 
zukünftige suchen wir.                      Hebräer 13,14 

   

Impressum: Verantwortlich für den Inhalt: Der Kirchenvorstand des Ev.-Luth. 
Kirchspiels Dippoldiswalde-Schmiedeberg. Die Richtigkeit aller Angaben im 
Gemeindebrief kann nicht garantiert werden, insbesondere ist mit Irrtümern, 
Druckfehlern und nachträglichen Terminänderungen zu rechnen. Aktuelle 
Informationen unter www.kirche-dw.de.  
Texte: S. 3 Th. G.; S. 5, C.C.; A.W.;S. 12 Th.G.;S.4,13,14  „Gemeindebrief,  
Magazin für Öffentlichkeitsarbeit“( GB ),S..; Bilder: S. 1. Th. G. , GB und Pfarr-
briefservice;; Alle anderen Signete und Bilder GB oder eignes Archiv-  
 Alle Rechte vorbehalten! – 



Wie sie uns erreichen – Ansprechpartner 
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Pfarramt Dippoldiswalde Kirchplatz 12,  
Telefon (03504) 614182, Fax 619457, E-mail: pfarramt@kirche-dw.de,  
Öffnungszeiten: montags 9.00 – 12.00 Uhr,  

  mittwochs 13.00 – 17.00 Uhr, freitags 9.00 – 12.00 Uhr;  
 
Pfarramt Reichstädt  Hauptstraße 2, Telefon (03504) 614053, Fax 610971, 
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs 9.00 – 11.00 Uhr,  
            donnerstags  9.00 –12.00 Uhr 
 
Pfarramt Schmiedeberg Altenberger Straße 28, Tel. (035052) 67461 
Öffnungszeiten: dienstags 15.00 - 17.00 Uhr  
 

 Ansprechpartner und Mitarbeiter  
- vorwiegend in Dippoldiswalde 
Pfarrer Johannes Lorenz, Hennersdorf, Obere Dorfstraße 8, Tel. (035052) 67745 
Kirchenmusikdirektor Brückner, Gartenstraße 3, Tel (03504) 614712,  
Gemeindepädagogin Frau Clauß Tel. 035206/21457, 
Gemeindepädagogin Frau Buchmann Tel 0351/6489868 
Friedhofsverwalter Herr Zönnchen, Tel. 017680082944 oder (03504) 615745 
Verwaltungsmitarbeiterin Frau Schneider im Pfarramt (s.o.),  
 
- vorwiegend in Reichstädt 
Pfarrer Thomas Günther, Hauptstraße 2, Tel. (03504) 614053,  
Verwaltungsmitarbeiterin Frau Rüger im Pfarramt (s.o.) 
 
- vorwiegend in Hennersdorf, Schmiedeberg, Sadisdorf 
Pfarrer Johannes Lorenz, Hennersdorf, Obere Dorfstraße 8, Tel. (035052) 67745 
Gemeindepädagogin Frau Buchmann Tel 0351/6489868 
Verwaltungsmitarbeiterin Frau Hartmann im Pfarramt (s.o.) 
Friedhofsverwalter Herr Hartmann Tel. 01757608866 
 
Diakonisches Werk:  Alte Dresdner Straße  9, Tel. (03504) 600970  
Telefonseelsorge  Tag und Nacht: 0 800  111 0 111 und  0 800  111 0 222. 
 
Wenn sie uns unterstützen wollen  – unsere Bankverbindung: Kontonummer  
101 720 918; Kontoinhaber:  Kirchenbezirk Pirna, Kassenverwaltung; Bank: 
 LKG Sachsen eG , BLZ 850 951 64, Verwendungszweck Kirchspiel Dippoldiswalde-
Schmiedeberg – und ggf. mit angeben, wofür speziell ihr Spende gedacht ist. 
 
Die evangelische Kindertagesstätte in Reichstädt bi ttet die Leser des 
Kirchenblattes, in den Schränken nach christlicher Kinderliteratur zu kramen. 
Sollten Sie Literatur gefunden haben und nicht mehr  benötigen, dann bitte der 
Kindertagesstätte übergeben. Vielen Dank im Voraus.  
 
 
 www.kirche-dw.de 


